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Liebe LeserInnen,

wir fr euen uns, Ihnen unseren aktuellen Newsletter zu
übermitt eln. Die herbstliche Ausgabe wurde einem
inhaltlichen Relaunch unt erzogen und so werden wir
Ihnen neben unseren sehr zahlreichen aktuell en
Projekten auch neue Kooperationen und Publikationen
vorstellen. 
Einige Projekte begleiten uns und damit auch die
LeserInnen des Newsletter bereits seit einiger Zeit – und
nun gibt es neue Fachpublikationen zu den jeweiligen
Themen, über die wir aktuell bericht en wollen. Weiters
sind wir als aktive Netzwerkerinnen mit Ar chitektInnen
eine neue Kooperation eingegangen, die wir unter der
Rubrik Gender Planning vorstellen.
In der nächsten Zeit sind wir auf einigen Veranstaltungen
als Referentinnen präsent und werden Projektergebnisse
vorstellen. Wir freuen uns, so auch in den direkten Aus-
tausch mit den LeserInnen unserer Newsletter zu kom-
men.

In eigener Sache: Dipl.-Ing.in Ulrik e Grötsch, Absolventin
der FH Weihenstephan, unterstützt uns seit August sehr
tatkräftig bei der Arbeit!

Viel Spaß beim Lesen, einen angenehmen Winter und
erfolgreichen Jahreswechsel wünschen 

und Ulli Grötsch

PS: Wir weisen darauf hin, dass An- und Abmeldungen zum Newsletter
jederzeit unter newsletter@knollszalai.aterfolgen können.

Gender Planning
Projekt: Frauenwege – Männerwege.  Entwicklung von Methoden zur gendersensiblen Mobilitätserhebung 
Kooperation: wohnpuls: Architektur – Ökologie – Landschaftsplanung 

Gender/Nachhaltigkeit/Umw elt
Evaluation: ÖKOLOG-Schulen aus dem Blickpunkt Gender betrachtet
Projekt: Gender Consulting zum Mikrozensus-Sonderprogramm „Umweltbedingungen – Umweltverhalt en“
Wissenschaftliche Begleitforschung: Gender- und Nachhaltigkeitsaspekte in der Schulverpfl egung

Gender/Science
Evaluation: Gender Screening ausgewählter Projekte des bm:ukk Abteilung V/3
Forschungs- und Beratungsprojekt: Die technisch-gewerblichen und kunstgewerblichen Lehr anstalten (HTLs) in
Österreich – aus der Gender- und Diversity-Perspektive betrachtet
Projekt: Grundlagenerhebung zu Frauen in nationalen und internationalen zivilen Luftfahrtorganisationen
Online-Seminar: Genderaspekte in Schule und Unterricht – get it s tarted!

Lehre
„Was hat Gender mit dem Technikstudium zu tun?“ Seminar an der Technischen Universität Wien
„Technik und Geschlecht. Einführungsvorlesung" an der Johannes-Kepler-Universität Linz

Weitere Aktivitäten
Zeitschrift: Koryphäe. Medium für f eministische Naturwis senschaft und Technik, Nr. 44: „Feminism/en“ 
Beratungsangebot: Förder Fit
Beratungsangebot: Gender Consulting
Publikationen
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Editorial



Projekt
Frauenwege – Männerwege. Entwicklung von 
Methoden zur gendersensiblen Mobilitätserhebung

Unser Forschungsprojekt wurde nach zwei Jahren intensi-
ver Auseinandersetzung mit dem Thema „gendersensible
Mobilitätserhebung“ nun in der Schrift enreihe des
Bundesministeriums für Verkehr, Innovation und Techno-
logie veröffentlicht. In der Reihe „Forschungsarbeiten aus
dem Verkehrswesen“ kann nun als Band 175 die Studie
„Frauenwege – Männerwege. Entwicklung von Methoden
zur gendersensiblen Mobilitätserhebung“ bei CI & M
Werbeagentur, Frau C. Krüger, cim@oebb.at bestellt w er-
den. 

Kooperation
wohnpuls: Architektur – Ökologie - Landschafts-
planung

Die Kooperation von KnollSzalai mit Arch. Mag. arch. Dr.
techn. Christian Kronaus, MSc AAD, und Arch. Dipl.-Ing .in

Regina M. Lettner unter dem Namen wohnpuls Dienstleis-
tungen und Kompetenzen aus den Bereichen Architektur –
Ökologie – Landschaftsplanung aus einer Hand. wohnpuls
ist international – modern – maßstäblich – ökologisch –
ressourcenorientiert – sozial – divers – kostenbewusst –
gendergerecht – barrierefrei – kompetent – unverwechsel-
bar – speziell – termintr eu – umfassend – qualitätsbe-
wusst – kreativ – kommunikativ – humorvoll – bunt – ani-
mierend – vernetzt – förderungskompetent und eröffnet
durch unkonventionell e Denkansätze innovative, zeitge-
mäße Architektur- und Wohnkonzepte und unterstützt bei
der Entwicklung von erfolgreichen Marketing- und
Verkaufsstrategien.
Weitere Informationen finden Sie unter 
http://www .wohnpuls.at und direkt bei KnollSzalai unter
office@knollszalai.at

Evaluation
ÖKOLOG-Schulen aus dem Blickpunkt Gender
betrachtet

Die Evaluation geht aus von den Projekterfahrungen und
Forschungsarbeiten von KnollSzalai im Bereich „Gender
und Bildung für Nachhaltige Entwicklung“ so wie die  Aus-

zeichnung der Österreichischen UNESCO-Kommission.
Darauf aufbauend wurde nun das Handlungsfeld Schule in
den Genderblick genommen. KnollSzalai führte eine
Evaluierung aus Gendersicht des Schwerpunktpr ogramms
„ÖKOLOGisierung von Schulen – Bildung für Nachhaltig-
keit“, an dem österreichweit etwa 250 Schulen teilnahmen,
durch. Dabei wurden verschiedene AkteurInnen an allen
ÖKOLOG-Schulen mittels Fragebogen befragt. 
Ergänzend wurde ein Gender Screening von ausgewählten
ÖKOLOG-Materialien gemacht, wobei die Frage nach dem
Bild- und Textmaterial und den Genderimplikationen im
Fokus war. Die Ergebnisse der Evaluation liegen nun den
AuftraggeberInnen in Form eines umfassenden Endbe-
richts vor, der auch handlungsorientiert e Empfehlungen
für die unterschiedlichen AkteurInnen des Programms
„ÖKOLOGisierung von Schulen – Bildung für Nachhaltig-
keit“ enthält. Eine Kurzf assung der Studie wird in Kürze
erscheinen und an alle ÖKOLOG-Schulen und ÖKOLOG-
AkteurInnen übermitt elt sowie für Interessiert e erhältlich
sein. 

Projekt
Gender Consulting zum Mikrozensus-
Sonderprogramm „Umweltbedingungen –
Umweltverhalt en“

Im Rahmen des Gender Consulting erfolgte die Einbettung
der Kategorie Geschlecht in den aktuellen Mikrozensus
vom Jahr 2007 durch die Beratung bei der Erstellung der
Fragen sowie durch die Auswahl von Auswertungskombi-
nationen der vorhandenen statistischen Daten durch die
Statistik Austria. 
Nach der geschlechterbezogenen Auswertung durch die
Statistik Austria erf olgte die Beschreibung der Daten
sowie eine vertief ende Auswertung dur ch KnollSzalai.
Geplant sind nun zwei Publikationen, in denen die
Ergebnisse unterschiedlich vertief end dargestellt w erden.
So wird im Rahmen der Publikation zum Mikrozensus 2007
durch die Statistik Austria ein Kapit el „Gender und
Umweltbedingungen- Umweltverhalt en“ erstellt. 

Die vertief end entwickelten Thesen zum Umweltverhalt en
von Frauen und Männern, werden mit den aktuell en
Mikrozensus-Daten, aber auch mit der Literatur überprüft
und interpretiert sowie in einem strukturiert en Endbericht
für die Auftr aggeberInnen zusammenfassend dargestellt.
Das Gesamtziel des Projekts ist es, hinter gängige
Geschlechterannahmen im Bereich Umwelt zu blicken und
so auch neue Fragestellungen für zukünftige Erhebungen
zu finden. 
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Wissenschaftliche Begleitforschung
Gender- und Nachhaltigkeitsaspekte in der
Schulverpfl egung

Dieses Projekt wird in Kooperation mit gut essen consul-
ting durchgeführt. Die wissenschaftliche Begleitforschung
umfasst einerseits eine Desk Research auf nationaler und
internationaler Ebene zu Daten, Fakten und Ergebnissen
zu Genderaspekten in der Außer-Haus-Verpfl egung und
um eine Einbettung der Ergebnisse in den State-of-the-Art
zu garantieren. KnollSzalai unterstützt gutessen consul-
ting bei der Entwicklung eines gendergerechten
Fragebogendesign, um Geschlechterannahmen in der
Schulverpfl egung sichtbar zu machen, aber auch
Struktur en der Verpfl egung in den Schulen bzw. Wünsche
der SchülerInnen an die Schulverpfl egung aufzudecken.
Die Erhebungen werden im November/Dezember 2008
durch gutessen consulting dur chgeführt. Die statistische
Auswertung und gendersensible Aufbereitung erfolgt
durch KnollSzalai. Aufbauend auf diesen Daten wird ein
Leitfaden entwickelt, der sich an Organisationen richtet,
die Außer-Haus-Verpfl egung für Kinder und Jugendliche
anbieten. Der handlungsorientiert e Leitfaden soll bei der
Umsetzung von Nachhaltigkeits- und Genderaspekten in
der Schulverpfl egung unterstützen.

Evaluation
Gender Screening ausgewählter Projekte des
bm:ukk Abteilung V/3

Die zu analysierenden Projekte wurden in Absprache mit
den AuftraggeberInnen in der Abteilung V/3 des bm:ukk
ausgewählt. Beim Gender Screening wurden der Status
quo aus Gendersicht der Projekte und Materialien analy-
siert sowie darauf aufbauend mögliche weitere
Ansatzpunkte identifiziert. Im Rahmen der Analyse wurden
qualitative und quantitative Erhebungen durchgeführt,
wobei der Fokus auf der Analyse von Inhalten lag. 

Forschungs-  und Beratungsprojekt
Die technisch-gewerblichen und kunstgewerblichen
Lehranstalten (HTLs) in Österreich – aus der
Gender- und Diversity-Perspektive betrachtet

Dieses Projekt wird in Kooperation mit t eam consult Wien
durchgeführt. In der er sten Projektphase wird eine
Sekundärauswertung von Zahlen zu den Schülerinnen-
und Schüleranteilen je nach Schulformen, Bundesland,
Ausbilungszweige etc. sämtlicher t echnisch-gewerblichen

und kunstgewerblichen Lehr anstalten (HTLs) durchge-
führt. Weiters wurden alle Websites der HTLs einem
umfangreichen Gender Screening unterzogen. 
In der zweiten Projektphase wird ein diagnostischer Blick
auf fünf ausgewählte HTL-Schulstandorte gerichtet.
Dabei werden vertief ende qualitative und quantitative
Erhebungen durchgeführt, die auf die Fachkultur en, die
Verankerung in den Regionen der Schulen und auf
Aktivitäten im Zusammenhang mit Mädchen/Frauen und
Technik fokussieren. 
Durch die verschiedenen Analyseschritt e im Projekt
kommen einerseits die Rahmenbedingungen in den
Blick, in denen sich Mädchen an HTLs derzeit bewegen
und andererseits werden auch handlungsorientiert e
Maßnahmen entwickelt, die zu einer Veränderung im
Sinne der Mädchenförderung an den HTLs beitragen
können. 

Projekt
Grundlagenerhebung zu „Frauen in nationalen und
internationalen zivilen Luftfahrtorganisationen“

Für die Grundlagenerhebung  zum Thema „Frauen in
nationalen und internationalen zivilen Luftfahrtorgani-
sationen“ werden verschiedene Organisationen (Behör-
den bzw. Unternehmen), die im Bereich der zivilen
Luftf ahrt auf österreichischer, europäischer und interna-
tionaler Ebene tätig sind, befragt. Um die Situation von
Frauen in der zivilen Luftfahrt zu erfassen, werden flan-
kierend vertief ende Expertinneninterviews durchgeführt.
Aufbauend auf diesen Ergebnissen werden Empfehl-
ungen erarbeitet, wie der Frauenanteil in nationalen und
internationalen zivilen Luftfahrtorganisationen angeho-
ben werden kann. 

Online-Seminar
Genderaspekte in Schule und Unterricht – get it
started!

Nach der erfolgreichen Durchführung des ersten
Durchlaufs wir d das kooperative Online-Seminar im
Jänner 2009 ein weiteres Mal von der e-LISA academy
nun im laufenden Schuljahr angeboten. 
Zielgruppe des Kurses sind LehrerInnen aus allen
Schultypen in Österreich, die sich auch für e-learning
und die Lernplattf orm moodle interessieren. Im Kurs
sammeln die TeilnehmerInnen Wissen zu geschlechter-
differenzierten Daten, zu theoretischen Grundlagen zu
„sex/gender“ und schärf en den eigenen Blick auf
Genderaspekte im persönlichen Schulumfeld. 
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Das kooperative Online-Seminar ermöglicht einzelnen
TeilnehmerInnen, sich mit int eressiert en KollegInnen aller
Schultypen auszutauschen, einen analytischen Blick auf
Geschlechterverhältnis se an der eigenen Schule zu wer-
fen und gemeinsam Ideen zu entwickeln, wie die
Genderperspektive auch in die eigenen Handlungsfelder
und in die eigenen Unterrichts themen eingebracht werden
kann. 

Nähere Informationen und Anmeldung zum Online-Kur s
bei der e-LISA academy
http://www .e-lisa-ac ademy.at/

index.php?cid=7849&modul=10&folder=84188

„Was hat Gender mit dem Technikstudium
zu tun?“ 
Seminar an der Technischen Universität Wien

In dieser Lehrveranstaltung werden Grundkenntnisse zu
Gendertheorien vermitt elt, mit besonderem Fokus auf
stark geschlechtersegregierte Ausbildungs- und Arbeits-
bereiche.
Neben einer Einführung in zentrale Fragestellungen zu
Frauen in den Technik- und Ingenieurwis senschaften liegt
der Schwerpunkt der Veranstaltung auf den Themenberei-
chen geschlechtsspezifische Sozialisation, Selbst- und
Fremdbild des Ingenieurs/der Ingenieurin, der gegenwär -
tigen Situation an der Technischen Universität und am
Arbeitsmarkt.
Verwendet werden Methoden aus der gendersensiblen
Erwachsenenbildung und Didaktik.

„Technik und Geschlecht.
Einführungsvorlesung”
Einführungsvorlesung an der Johannes-Kepler-
Universität Linz

Die Vorlesung vermitt elt einen Überblick über den aktuel -
len Stand der Debatte zu Gender in den Technik- und
Ingenieurwissenschaften.
Die Vorlesung nähert sich der Thematik von drei Seiten
her: „Women in Science and Technology", „Science and
Technology of Gender" und „Gender in Science and
Technology" und diskutiert anhand ausgewählter Beispiele
zentrale Forschungsfragen. 

Zeitschrift 
Koryphäe. Medium für feministische
Naturwis senschaft und Technik 
Nr. 44: „Feminism/en“

Als Mitherausgeberinnen der Koryphäe. Medium für
feministische Naturwis senschaft und Technik freuen
wir uns sehr, Sie auf die aktuelle Ausgabe „Femini-
sm/en“ hinzuw eisen.
Ein Einzelheft kostet 7 EUR (zzgl. Porto), das Jahresabo
(zwei Ausgaben) 18 EUR (inkl. Porto) und das
FörderInnenabo 27 EUR (inkl. Porto). 
Bestellung: abo@koryphaee.at
http://www .koryphaee.at

Beratungsangebot
Förder Fit

Der oft mühsame und aufwändige Weg von der
Projektidee bis zur Genehmigung von Förderungen bin-
det meist beträchtliche Ressourcen von Projektwerber-
Innen, die diese eigentlich für die Kernaufgaben ihres
Projektes benötigen würden. Hier ist die Auslagerung
an externe ExpertInnen zielführend, die zusätzlich den
Mehrwert von erfahrener Evaluierung ber eits vor
Projekteinreichung mit enthält. 
Oft entscheiden Details über den Erfolg oder Misserfolg
eines Projektantrages – unser Angebot und Ziel ist es,
Projekte durch fördererfahrenen, externen Blick zu
unterstützen und damit den Projekterfolg zu erhöhen. 
Besuchen Sie für diese Beratungsleistung gerne die
Websites:
http://www .foerderfit.at/ (deutsch)
http://pr oposal-review.eu (english)

Beratungsangebot
Gender Consulting

Grundlage für die Beratungsleistungen und For-
schungsarbeiten von KnollSzalai sind genderspezifi-
sche Zugänge und geschlechtertheoretische Überle-
gungen. Neben Geschlecht als wesentliche Strukturka-
tegorie fokussiert KnollSzalai auch weitere gesell-
schaftsbildende Kategorien, wie Alter, Herkunft, sexu-
elle Orientierung, physische und psychische
Beeinträchtigungen.
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Die gesellschaftlichen Herausforderungen der kommen-
den Jahre – Stichwort demogr afische Veränderungen,
Migration – machen es notwendig, Diversitäten, die Vielfalt
von Menschen positiv zu nutzen und für die Erschließung
neuer Geschäftsfelder und Märkt e einzusetzen. Ein Blick
aus der Gender- und Diversityperspektive ermöglicht an-
dere  neue  Sichtweisen und Erkenntnisse.

Publikationen 

Bente Knoll und Brigitt e Ratzer (2007): Gender und
Technik. Überlegungen und Erfahrungen aus dem Projekt
"Gender in die Lehre (GIL)"in: Schulheft 128/2007: Technik
– weiblich! Analysen zu mädchen- und frauenzentriert en
Fördermaßnahmen im Bereich von Technik und Naturwis-
senschaft, Studienverlag, Innsbruck, S. 63-72. 

Bente Knoll (2008): Gender Planning. Grundlagen für
Verkehrs- und Mobilitätserhebungen, vdm Verlag
Das Buch ist eine Grundlage für die Weiterentwicklung und
Anwendung von gendersensiblen Erhebungsmethoden und
richt et sich an VerkehrsplanerInnen, Mobilitätsf orscherIn-
nen sowie an jene Personen, die sich mit Genderforschung
auch in den technisch-ingenieurwis senschaftlichen Fä-
chern beschäftigen.
Bestellung in Ihr er Buchhandlung (ISBN 978-3-8364-6771-
1) oder unter office@knollszalai.at

Bente Knoll (2008): Zur Bedeutung von Gender in der
Verkehrsplanung, Kommentar in: Magistratsabteilung 18 -
Stadtentwicklung und Stadtplanung (Hg): 60 minuten
unterwegs in Wien. Gegenwart und Zukunft der Mobilität,
Werkstattbericht Nr . 90, Wien, S. 30-33. 

Bente Knoll und Elke Szalai (2008): Von feministischer
Planung zu Gender Planning in: Koryphäe. Medium für
feministische Naturwis senschaft und Technik Nr. 44:
„Feminism/en“ in Druck 

Teresa Arrieta, Bente Knoll, Elke Szalai, Christa Putz &
Anita Zieher (2008): Lebensbilder von Frauen in Forschung
und Technologie. Eine Broschüre w-fFORTE –
Wirtschaftsimpulse in F orschung und Technologie.
Herausgeberin, Medieninhaberin und Herstellerin: Öster-
reichische Forschungsförderungsgesellschaft mbhH (FFG) 

Bente Knoll und Brigitt e Ratzer (2008): Gender in die Lehre
an der Technischen Universität Wien. Erfahrungen und
Reflexionen aus einem österreichischen Pilotprojekt in:
Gender und Diversity in den Ingenieurwissenschaften und
der Informatik. Hg: Barbar a Schwarze, Michaela David,
Bettina Charlotte Balker. Hochschulwesen Wissenschaft
und Praxis. UVW Universität Verlag Webler, Bielefeld, Seite
116-126.
http://www .universitaetsverlagwebler.de/gender-and-
diversity.htm

Newsletter 02/2008

KnollSzalai
KnollSzalai wurde von den Landschaftsplanerinnen und Genderexpertinnen Dipl.-Ing. in Dr.in Bente Knoll und Dipl.-Ing. in

Elke Szalai gegründet, ist regional, national sowie international tätig. KnollSzalai arbeit et und forscht zu Gender, Diversity
Management, Gender Mainstreaming und den Bezügen zur Stadt-, Landschafts- und Regionalplanung sowie zu Umwelt,
Nachhaltigkeit, Naturwis senschaft und Technik. Das landschaftsplanerische sowie technisch-naturwis senschaftliche
Fachwissen von KnollSzalai wird durch Kenntnisse in der systemischen Organisations- und Prozessberatung erweitert und
durch wissenschaftliche Forschungstätigkeiten in den Bereichen Stadt-, Landschafts- sowie Regionalplanung und Gender
Mainstreaming ergänzt. KnollSzalai integriert eine geschlechtsspezifische Perspektive in raumordnungspolitische und
naturwissenschaftliche Systeme. Die Herangehensweise ist prozessorientiert, handlungsorientiert und int erdisziplinär.

Kontakt:
Knoll & Szalai oeg
Technisches Büro für Landschaftsplanung
Unternehmensberatung
Schönbrunner Straße 59-61/26 
A-1050 Wien
Fon/Fax:  ++43 1 990 89 96
E-Mail: office@knollszalai.at
Web: http://www .knollszalai.at
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